
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/259435 vom 11.05.2024]

Objekt: Achaische Liga

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Hellenismus

Inventarnummer: 18270485

Beschreibung
Vorderseitenbild nicht zentriert. Schrötling zu klein für bildliche Darstellung.
Vorderseite: Kopf des Zeus mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Monogramm der Achaischen Liga. Im l. F. und oben ein Monogramm. Unten
Fisch nach r. Das Ganze in einem oben und unten gebundenen Lorbeerkranz (teilweise
sichtbar).

dezentrierte Prägung: Der bei der Prägung verwendete Schrötling wird vom Stempelschlag
nicht zentral getroffen, sondern zu einer Seite verschoben, mit dem Ergebnis, dass Teile des
Stempelbildes auf der so geprägten Münze oder Medaille nicht mehr sichtbar sind.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 2.43 g; Durchmesser: 14-17 mm;

Stempelstellung: 4 h

Ereignisse

Hergestellt wann 191-146 v. Chr.
wer
wo Dyme

Gefunden wann
wer
wo Caserta

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/259435


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Griechenland

Schlagworte
• 3 Obole (Triobol)
• Antike
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Silber
• Städtebünde

Literatur
• A. Löbbecke, Ein Fund achäischer Bundesmünzen, ZfN 26, 1908, 275 ff. 285 Nr. 28 (dieses

Stück = IGCH I Nr. 2053, dort falsch zugeordnet).
• LHS Auktion 96 vom 8.-9. Mai 2006 Nr. 490 (Sammlung BCD)..
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